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Z U S A T Z A N T R A G 

 
 
 
Betreff: TOP 6 - Richtlinien für die Stadtteilarbeit in Graz (SIBET) 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin! 
 
Die Stadtteilarbeit stellt ein wichtiges Bindeglied zwischen der Stadt Graz und den 
Bürgerinnen und Bürgern der Stadt dar. Sie ist ein wichtiges Instrumentarium, um 
Menschen im Alltag zu unterstützen, Vereinsamung vorzubeugen und soll zudem  
weltanschaulich neutral und überparteilich sein! 
 
Ebenso ein wichtiger Punkt der Stadtteilarbeit ist die Transparenz. Da es nun drei 
Kategorien von Einrichtungen geben soll, muss klar nachvollziehbar sein, wann und in 
welchem Bezirk es zu einer Neueinrichtung kommt sowie ob eine Änderung der 
Kategorie einer Einrichtung im jeweiligen Bezirk sinnvoll ist. 
 
Da es sich hier schlussendlich um Steuergeld handelt, muss auch sichergestellt sein, 
dass mit dem dazu vorgesehenen Budget sorgsam und zielorientiert umgegangen und 
das Geld auch sinnvoll eingesetzt wird. 
 
Deshalb stelle ich im Namen des ÖVP-Gemeinderatsclubs folgenden  
 

Zusatzantrag 
 
Der Gemeinderat wolle beschließen: 
 
1) Um die Transparenz und Objektivierung zu gewährleisten, muss zu Anträgen 
auf Neueinrichtung einer Einrichtung oder zur Änderung der Kategorie einer 
Einrichtung eine Stellungnahme des Bezirksrates verpflichtend eingeholt werden. 
 
2) Ebenso soll ein Beirat für Stadtteilarbeit eingerichtet werden, der aus externen 
Experten, Experten der Verwaltung und im Sinne der Überparteilichkeit auch aus 
Angehörigen aller im Gemeinderat vertretenen Fraktionen besteht. Dem Beirat sind 
die vorgenannten Anträge vorzulegen, wozu dieser einen Entscheidungsvorschlag 
erstattet. 
 
3) Im Sinne der Förderungsrichtlinien der Landeshauptstadt Graz soll, wie zum 
Beispiel bei kulturellen Einrichtungen üblich, eine Förderungszusage von mindestens 
zwei Jahren gegeben werden, um eine bessere Planbarkeit für die einzelnen 
Einrichtungen bzw. den handelnden Personen zu gewährleisten. 
 
4) Um eine entsprechende Qualität der Einrichtungen sicherzustellen, ist ein 
diesbezüglicher Kriterien- und Maßnahmenkatalog zu erstellen. 


